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Empfehlungen zur operativen Therapie der 
 tief infiltrierenden Endometriose des Rektums 

Arbeitsgruppe:  

Stefan Rimbach, Franz Bitto, Peter Busch, Radek Chvatal, Simon Keckstein, Sebastian 
Schäfer, Min-Seop Son, Cloé Vaineau, Martin Sillem  

Aufgabenstellung: Erarbeitung einer Handreichung für alle, die im klinischen Alltag 
Verantwortung für Patientinnen mit dieser Erkrankung tragen.  

Bearbeitete Themen: 

1. Indikationsstellung zur operativen Therapie bei Rektumendometriose  

2. Diagnostik  

3. OP-Aufklärung  

4. Präoperative Darmvorbereitung  

5. Anästhesie  

6. OP-Verfahren  

7. Postoperatives Management  

Ergebnis:  
Klinikinterne Standards können dazu beitragen, die Qualität der operativen Therapie der 
tiefinfiltrierenden Endometriose des Rektums zu sichern. Die vorliegenden Empfehlungen 
einer Arbeitsgruppe der Weissenseetagung 2024 der Stiftung Endometrioseforschung sollen 
hierzu als konkrete Handreichung dienen. Sie basieren auf der Analyse vorhandener Evidenz 
sowie dem Konsens der Arbeitsgruppen-Mitglieder zu den Themen Indikationsstellung, 
Diagnostik, Aufklärung, Darmvorbereitung, Anästhesie, Operationsverfahren, postoperatives 
Management und Entlassung aus stationärer Behandlung. 

Die Empfehlungen sind zur Veröffentlichung bei der GebFra eingereicht. 
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